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Sonntag, 29. November 2009,11 bis 14 Uhr

Wo ist das Prinzip Hoffnung?
Antworten des religiösen und ethischen Sozialismus auf die Krise

Wir stecken gegenwartig in weit mehr als einer vorübergehenden Finanz-
und Wirtschaftskrise. Eine grundlegende Struktur- und Orientierungskrise
trifft den Kapitalismus, aber auch den herkömmlichen Sozialismus und
das Christentum. Zeit zum Neubesinnen. Sind neue Grundwerte gefragt?
Die religiös-soziale Bewegung versucht seit über hundert Jahren
Alternativen zu Kapitalismus und Gewaltkommunismus zu formulieren. Wo
steht sie heute? Und wie steht es um die erneuernde Kraft des ethischen
Sozialismus?
Die Veranstaltung will einen Dialog in Gang setzen für alle, denen Gerechtigkeit

nicht gleichgültig ist und die Politik nicht auf Pragmatik reduzieren.
Anlass ist das Erscheinen des «Neue Wege»-Jubilaumsbuchs «Für die
Freiheit des Wortes».

Programm 1

10.45 Empfang und Kaffee
11.00 Begrussung durch Hans-Peter von Däniken (Direktor Paulus-Akademie

Zürich)
11.10 Antworten des religiösen Sozialismus auf die Krise. Vortrag von Willy
Spieler (Publizist, alt Redaktor der Neuen Wege)

11.50 Wo bleibt das Prinzip Hoffnung? (Teil 1) - Podiumsdiskussion mit Peter

Niggli (Geschaftsleiter Alliance Sud);Sarah Schilliger (Soziologin, Universität

Basel), Peter A. Schmid (Philosoph, Fachhochschulen Soziale Arbeit
Luzern/Zurich), Jean-Daniel Strub (Geschaftsleiter Nationale Ethikkommission)

und Willy Spieler. Gesprachsleitung: Stefan Howald (Publizist).
12.30 Pause mit kleinem Imbiss
13.15 Wo bleibt das Prinzip Hoffnung? (Teil 2)-Fortsetzung des Gesprächs
14.00 Ende der Veranstaltung

Veranstaltungsort: Paulus-Akademie Zürich, Carl Spitteler-Str.38,Zürich.

Kosten: 50 Fr. inkl. Imbiss und Getränke (Vereinsmitglieder, Studierende,
Lernende, Erwerbslose, AHV-/IV-Bezügerinnen:40 Fr.)

Anmeldung bis 20. November auf www.paulus-akademie.ch oder bei
Elisabeth Studer, Paulus-Akademie Zürich,Carl Spitteler-Strasse 38,8053
Zürich,043 336 70 4i,elisabeth.studer@paulu5-akademie.ch

Wortes
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Erhältlich im
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logischerVerlag
Zürich; Fr. 48.-
ISBN:

978-3-290-17415-6

Willy Spieler, Stefan Howald, Ruedi Brassel-Moser

Für die Freiheit des Wortes
Neue Wege durch ein Jahrhundert im Spiegel
der Zeitschrift des Religiösen Sozialismus

Das Buch dokumentiert das Engagement der
Neuen Wege für einen demokratischen Sozialismus

und für eine Welt ohne Waffen, auch die
frühe Sensibilität für ökologische Fragen sowie
für den Dialog mit dem Judentum. Es zeigt die
Übereinstimmung des religiösen Sozialismus mit
Befreiungstheologie und feministischer Theologie.

Ein perspektivenreiches Werk zur Geschichte
des letzten Jahrhunderts und zu einer anderen
Schweizer Geschichte.
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